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Lieder ſo Fruhund Mittags
geſungen warden. Nö.

1 Debſter JCſu wir ſind hier, 644
2 Kyrie Gloria in Exceifis Deo.
3 Allein GOtt inder Hohſep Ehr.
4 Collect und Epiſtel,
5 Joſu meine Freude, meines Hertzens 124
6 Evangelium,
7 Conrcerte,
8 Wirr glauben all an einen GOtt,
9 Predigt Hr. u Burger, Senidr.
10 Nun bitten wir den heiligen Geiſt, 144
1i Cantata,
12 Colleet und Seegen,
B Drum, O JEſu ſöllt mein bleiben v.7). 23

Nach Mittage iſt Beth-Stunde

1 Pſalm, Veck. ino2 O Heiliger Geiſt. O Heiliger GOtt 1a7
3 Lectio,
4 Komn heiliger Geiſt HErre GOtt 14
5 Collect und Seegen
6 Nun bitten wir den heiligen Geiſt. 144



Covcekro.
Joh. 10. v. i.

Ech bin kommen, daß
meine Schaafe dasLe

ben und volle Gnuge
haben ſollen.

Recit.
ESor Schaafe folgt, denn JEſus
69 lockt!
Jhr Lammer ſeiner Zucht
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Die ihr den treuen Hirten ſucht
Folgt JEſu zu den ſeelgen Auen,
Da werdet ihr den Reichthum ſeiner

Gute ſchauen.

Aria.
Nim̃ mich auch zu deiner Heerde
Daß ich ſatt undſeelig werde

Guter Hhirte JEſus Chriſt.
Fuhr ich deiner Schaaſe Zeichen
So kannich den Ovell erreichen

Der der Matten Labſaliſt.

Recit. D. C.Wer wollte nicht zu JEſu Heerde ge—

hen,

Die Er ſo zartlich liebt?
So gar, daß Er ſeinLeben dahin giebt

Nur bloß vor ſie das Ewge zuerwerbẽ,

Ja es ſoll keins verderben,



Wenn es nicht von ihm laufft
Und von den faulen Bachen ſaufft,
Doch dieſen gonnt Er auch noch Lie

bes-Blicke,
Und ruffet ſie beweglich an:

Arioſo.
JFrmen Schaafe kehrt zurucke

Kommt eh' euchder Wolffer—
ſchleicht.

Recit.
Wer nun nicht von ihm weicht

Jſt ſicher vor der Wolffe Rachen,
Er kan den Grimm verlachen.

Ja will ein Miethling ihn betrugen,
Sokan er uber deſſen Fallſtrick ſiegen.

Aria.
Wenn mich Wolffund Mieth

ling jagen



Und mit Grimm und Sgfre—
j

J

cken plagen,
un Eegich michin JEſu Schooß.

Ach wie ſanffte ruh ich hier
„dJeſus Etablieat uber mir

Und macht michvonSorgen

loß.4 D. C.Choral. 2. Verß.
4 1. HErr mein HirtBrunn aller Freuden

J

2 Dubiſt mein, weil ich Dich faſſe.

Narhder Predigt.
Cantitata. Ari

Fhr Wolffe! droht mut euern
Klauen

Den Sgchaaf-ſtall Khriſtiruht
kein Grauen

Denn Jo ſus iſt ſelber die Thu
re darzu

 νν,  ναν



Wenn wir von ſelcen Win—
ckeln weichen

Wo falſche Lub und Morder
ſchleichen

So decket uns Triede, ſo labet

uns Ruh.

Recit. D. c.Nun HErr! ſoſoll wich denn von Dir
nichts treiben.

Sey Du mein Hirte doch,
Jch will dein Schaflein bleiben.

Kimmliſcher Hirte der glau-

bigen Heerde! inn
Deine Beſchirmung vergnugt

mich allein. tnn
Laß auch auf der fetten Weyden ſr

Deiner ſuſſenHimmelẽßreuden
Kuich dem froher Schafgen ſeyn.

S
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